
 

Teilnahmevoraussetzungen 
I   

Auskünfte und Informationen 
I 
 

  
Gemäß den Vorgaben der DGSV bestehen folgende 
Vorgaben für: 

 
Fachkundelehrgang I 
Mitarbeit in einer ZSVA  
 
Fachkundelehrgang II  
Erfolgreicher Abschluss von Fachkundelehrgang I 
Nachweise über die Arbeit in Anästhesie und 
Intensivtherapie, im Operationssaal und 
Funktionsbereichen 
 
 

Beizufügen sind:  
 

 Bestätigung der zuständigen Pflegedienstleitung  
       

 Nachweis des Fachkundelehrgangs I 
 

 Nachweis der Tätigkeit in den verschiednen 
Funktionsbereichen 

 
 
 

 

 

  
Fachliche Leitung des Fachkundelehrgangs I / II 
 

Ewald Born, Lehrer für Pflegeberufe 

Tel. 0761/270-9259   
 E-mail: ewald.born@uniklinik-freiburg.de  
Gabriele Salrein-Hahn,  
Tel.: 0761 / 270-9269 
E.mail: gabriele.salrein-hahn@uniklinik-freiburg.de 
 
FAX 0761/270-9265 
 
Leiter der Akademie 
 

Dipl.-med.-päd. Alexander Mohrbacher 
Tel. 0761/270-9240 
E-mail: alexander.mohrbacher@uniklinik-freiburg.de 
 
Fachkunde II 
Beginn:          04. Februar 2014 
Kosten:          600,00 € 
 
Fachkunde I 
Beginn:           23. September 2014 
Kosten:              900,00 € 
 

Unsere Postanschrift 
Einsteinstr. 9, 79108 Freiburg 

 
 

Besuchen Sie uns im Internet 
http://www.uniklinik-freiburg.de/pflegeausbildung 
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http://www.uniklinik-freiburg.de/pflegeausbildung


Fachkundelehrgang I 

 

Fachkundelehrgang II 

 
Ablauf der einzelnen Lehrgänge 

Abschluss 

 
Die Aufgaben der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
der ZSVA  (Zentrale Sterilisationsgut Versorgungs- 
Abteilung) beinhalten die qualitätsgerechte 
Aufbereitung von Medizinprodukten für den Einsatz in 
den verschiedenen Bereichen des Krankenhauses 
sowie des ambulanten Gesundheitsdienstes  
 
Der Fachkundelehrgang I  
bietet dazu folgende Inhalte gemäß den Richtlinien der 
DGSV e.V. (Deutsche Gesellschaft für Sterilgut 
Versorgung e.V.) 
 

 Struktur und Aufbau einer ZSVA 
 

 Rechtliche Rahmenbedingungen für die Tätigkeit 
in einer ZSVA   

 

 Biologische Grundlagen 
 

 Grundlagen der Mikrobiologie  
 

 Grundlagen der Krankenhaushygiene 
 

 Grundlagen der Reinigung und Dekontamination 
 

 Grundlagen der Desinfektion 
 

 Instrumentenkunde und Instrumentenaufbereitung 
 

 Aufbereitung von speziellen Geräteteilen und 
Versorgungssystemen der Anästhesie 

 

 Verpackung und Logistik der ZSVA 
 

 Grundlagen und Formen der Sterilisation 
 

 Qualitätssicherung  
 

 Normung und Dokumentation   
 

 Zusammenarbeit der ZSVA mit anderen 
Leistungsbereichen 

 

 
 

 
Die speziellen Tätigkeiten für Mitarbeiterinnen  und 
Mitarbeiter in der ZSVA sollen neben organisatori-
schen Aufgaben wie Stellvertreterfunktion bzw. 
Schichtleitung, auch qualitätssichernde, der 
Ökologie und Ökonomie Rechnung tragende 
Schwerpunkte beinhalten. 
  
Fachkundelehrgang II 
Bietet für die Erlangung dieser Qualifikation gemäß 
den Richtlinien  der DGSV folgende Schwerpunkte  
an: 

 Organisation in der ZSVA 
 

 Bauliche und technische Grundlagen 
 

 

 Krankenhaushygiene/Epidemiologie 
 

 Desinfektions- und Hygieneplan 
 

 

 Reinigung und Desinfektion / 
Wasseraufbereitung 

 

 Instrumentenkunde Spezialinstrumente 
 

 Qualitätssicherung / Gesetze / Normen / 
Kontrollen 

 

 Medizinprodukte-Betreiber-Verordnung 
 

 Finanz- und Rechnungswesen / 
Kostenrechnung 

 

 Teamentwicklung/ Personal- und 
Betriebsorganisation 
 
 

  
Fachkundelehrgang I und Fachkundelehrgang II 
werden gemäß der Vorgaben durch die 
DGSVe.V.in einem Gesamtrahmen von jeweils 
mindestens 120 / 80 Unterrichtsstunden 
durchgeführt. 
 
Die Fachkundelehrgänge werden als Kurse, in 
Studientage organisiert. 
Die Studientage sind jeweils Dienstag, 
Donnerstag und Samstag 
 
Die Unterrichtszeiten dafür sind: 
Dienstag und Donnerstag 12:45 – 16:00 Uhr 
Samstag 8:30 – 13:45 Uhr 
 
 
Abschluss: 
Die Lehrgänge schließen ab mit einer: 

 Schriftlichen Prüfung 

 Praktischen Prüfung 

 Mündlichen Prüfung  
 
 
Mit dem Abschlusszeugnis erhalten Sie ein 
Zertifikat der DGSVe.V. zu dem jeweils 
erfolgreich absolvierten  Qualifikationsabschluß 
 



 


